
Party und Gottesdienst im Festzelt
Beim Schützenfest feiern die Kleinburgwedeler drei Tage lang ausgelassen ihre neuen Majestäten

Kleinburgwedel (cha). Bei
schönem Wetter hat das Schüt­
zenfest in Kleinburgwedel am
vergangenen Wochenende vie­
le Besucher angelockt. Im Fest­
zelt konnten sie kühle Getränke
genießen und für Kinder gab es
Fahrgeschäfte, Spiele und wei­
tere Aktionen. Abends sorgte an
allen drei Schützenfesttagen DJ
Galaxy für Party­Stimmung.

Zum Auftakt haben die
Schützen beim Kommersabend
ihre neuen Majestäten prokla­
miert: Schützenkönig Jonathan
Stöckmann, Schützenkönigin
Lisa Speckmann, Bürgerköni­
gin Catharina Bienio, Junioren­
könig Jonas Beimfor, die Ma­
jestät des Jungen Volks Miriam
Meyer, Jungschützenkönig Paul
Jonas Hennings und Kinderkö­
nigin Hayden Reinecke. Beson­
dere Aufmerksamkeit bekam au­
ßerdem die Schützin Luca­Marie
Schiermann, die sich mit einem
grandiosen 1,4 Teiler die Fest­
scheibe sicherte.

Der Dorfpokal ging in diesem
Jahr an Schneewittchens Team
und der Fairnesspokal an die Bul­
let Babes.Mit einemAugenzwin­
kern wurden außerdem drei wei­
tere Auszeichnungen verliehen:
die Humorscheibe an Andreas
Koernig, die Banane an Joschua
Göke und die Premieren­Spaß­
bremse an Jens Saupe. Für mu­
sikalische Begleitung sorgten im
Festzelt und bei denUmzügen der
Kleinburgwedeler Spielmanns­

zug, der Feuerwehrmusikzug und
die Celler Knappen mit traditio­
nellen und modernen Klängen.

Am Sonntagmorgen ist von
der rauschenden Zeltparty am
Vorabend nichts mehr zu sehen:
Der Holzboden ist gefegt und
St.­Petri­Pastor Jens Blume hat
vorne einen mobilen Altar mit
Blumen, Kerzen und Kreuz auf­
gebaut. Der ein oder andere Besu­
cher wirkt noch etwas müde von
der durchtanzten Nacht. Doch

als die Böllerschützen den Got­
tesdienst mit einem ordentlichen
Knall eröffnen, sitzen alle ker­
zengerade auf ihren Stühlen.

Unter den Gästen ist auch
Horst Beimfohr, der das Gottes­
dienstformat beim Schützenfest
einst mit dem damaligen Pas­
tor Fritz Mahlerwein entwickelt
hat. An diesemSonntag steht nun
sein Enkel Luis vorn und hält eine
Zwiesprache mit Pastor Blume.
„Der Durst nach Leben ist leben­

dig“, sagt Blume in seiner Pre­
digt. Wie das im Einzelnen aus­
sehe, sei aber sehr verschieden.
„Die einen freuen sich auf unser
Schützenfest. Andere fahren an
den Tagen extra in den Urlaub“,
ergänzt Luis Beimfohr. Ein lau­
niger Schlagabtausch in Dialog­
form folgt.

Nach dem Gottesdienst geht
es zurück durchs Dorf. Der Wa­
genmit den Schützenscheiben für
Kleinburgwedels Majestäten ist

abfahrbereit – der Umzug setzt
sich mit Ortsbürgermeister Lars
Wöhler und Schützenchef Nick
Bieno an der Spitze in Bewegung.
„Bei uns ist es üblich, sich zu ver­
kleiden“, sagt Kleinburgwedels
Schützenkönig Jonathan Stöck­
mann. Er steckt im Overall ei­
nes Fallschirmspringers. „Sieht
heiß aus“, scherzt eine Schützen­
schwester. „Ist aus Kunstfaser.
Fühlt sich innen auch heiß an“, er­
widert der 30­Jährige. Aber beim
dreitägigen Fest ist ebenAusdau­
er gefragt. Und die hat das Dorf
abermals bewiesen.

Freuen sich über ihre guten Ergebnisse: Juniorenkönig Jonas Beimfohr (von links), Jungschüt-
zenkönig Paul Jonas Hennigs, die Gewinnerin der Festscheibe Luca Schiermann, Schützenkö-
nig Jonathan Stöckmann, Bürgerkönigin Catharina Bienio undMiriamMeyer als Majestät des
Jungen Volks. Fotos: (3)Patricia Chadde

Mehlsackwerfen undMüllerhandwerk
Der Heimatverein hat am Pfingstmontag ein buntes Fest rund um die Bockwindmühle veranstaltet

Wettmar (cha). Ein Mehlsack
nach dem nächsten fliegt durch
die Luft – immer mit dem Ziel,
einen der vielen Holzpfähle zu
treffen und umzureißen. Mehl­
sackkegeln war eine von zahlrei­
chen Stationen, an denen Kinder
sich am Pfingstmontag auspro­
biert haben. Der Heimatver­
ein für das Kirchspiel Engen­
sen, Thönse und Wettmar hatte
die Wettmarer Bockwindmühle
für Besucher geöffnet und rund
um die Mühle zugleich ein Pro­
gramm für Kinder auf die Bei­
ne gestellt. Am Ende des Fes­
tes zählten die Organisierenden
über 1.000 Gäste. „Es war mit
Sicherheit einer unserer besten
Mühlentage“, freute sich Vorsit­
zender Welf­Thure von Lueder.

Wer wollte, konnte sich mit
eigenen Händen durch die jahr­
tausendealte Geschichte der Ge­
treideverarbeitung bewegen. So
bestand etwa die Möglichkeit,
die Körner mit Steinen zu zer­
malmen oder die weiterentwi­
ckelte Fassung einer römischen
Getreidemühle zu erproben.

Für manche ist der Besuch
der Bockwindmühle inzwischen
zu einer lieb gewonnenen Tra­
dition geworden. So etwa für
Regina Knips, die alljährlich
am Pfingstmontag zur Mühle
kommt. Sie gönnte sich ein Glas
Holunderblütensekt, den Mar­
grit Frostreuter­Künstler ange­
setzt hat.

Für von Lueder war dasMüh­
lenfest seine Premiere als Vor­
sitzender. „Wir haben 200 Mit­
glieder. Das ist zu wenig, denn
es gibt so viel zu tun“, erzählte er
und dankte den Helfern in einer
Ansprache. Pastorin Reni Kru­
ckemeyer­Zettel predigte beim
Mühlengottesdienst, der Posau­
nenchor aus Wettmar spielte,
und es gab 30 Kuchen­ und Tor­
tenspenden. Im Getränkewagen
wechselten sich Engenser und
Thönser mit den Schichten ab.

Dem Erzieher, Leder­
schmuckhersteller und Kinder­
schmied Rolf Deschner standen
immer wieder interessierte Er­
wachsene gegenüber – die er
allerdings abwimmelte. „Mein
Angebot ist für Kinder“, sagte
er besonders häufig, wenn wie­
der ein erwachsener Gast einen
Metallanhänger oder ein Hufei­
sen schmieden wollte.

Da hatte es die neunjähri­
ge Antonia schon leichter. Sie
durfte sofort an die Esse – so

bezeichnet man die offene Feu­
erstelle beim Schmieden –, um
dasMetall zu erhitzen und dann
mit festen Hammerschlägen zu
schmieden. Man muss aller­
dings sehr flink sein. „Schnel­
ler, schneller“, spornte Desch­
ner immer wieder an.

Die Mühle konnte zwar be­
sichtigt, aber nicht in Betrieb
genommen werden. Die vier
hölzernen Flügel der Bock­
windmühle sind morsch und
müssen unbedingt getauscht
werden. Deshalb waren sie
zum Mühlenfest weder be­
spannt noch am Rotieren. „Wir
rechnen mit Kosten von 45.000
Euro“, berichtete von Lueder.
Die Erneuerung ist bereits an­
geschoben. Der Verein kann
jedoch weiterhin Spenden ge­
brauchen. Wer eine Postkarte
für einen Euro kauft, trägt zur
Mühlenerhaltung bei.Der Mühlentag hat viele Besucher angelockt. FOTO: PATRICIA CHADDE

Zum Kleinburgwedeler
Schützenfest gehört der
Pfingstgottesdienst im
Festzelt.

Henri (6)
dreht an der
Kurbel. Beim
Mühlentag
inWettmar
sind Kinder
herzlich
eingeladen,
die alten Ge-
rätschaften
zu bedienen.
FOTO: PATRICIA

CHADDE

Schützenchef Nick Bieno
führt den Umzug an.

Individuelle Renovierungslösungen

… Fenster
… Türen
… Decken

… Treppen
… Küchen
… Gleittüren

Wir sind für Sie da: (0 51 32) 5 66 56 • info@behre.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Fr. W. Behre Tischlerei
Germaniastr. 3 c
31275 Lehrte

Haarstübchen
Friseurmeisterin Frieda Grupe
Seit 1979 Meisterhandwerk

Willkommen
bei unserem Team!
Wir möchten Sie

persönlich beraten und
„MEINE Frisur“ finden
z.B. unseren Feinschnitt

Telefon 05136-893063
Grenzstraße 22 Burgdorf
www.Haarstübchengrupe.de

Angebot
gültig bis
09.06.23

COUPON DER WOCHE

54.99
Lego 2K Drive
• Nintendo Switch-Spiel
• USK: 6

49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.49.999999999999999999

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁



Spargel-Hackfleischsuppe
Spargelkochschinken
mit grünen Spargelstückchen

SpargelzeitSpargelzeit

gültig vom 05.06. bis 10.06.2023

Holzfäller-
scheiben
grillfertig mariniert kg6,99
Schweinerollbraten
aus der Schulter,
besonders saftig kg6,99
Kotelett
frisch
mit Filet kg 8,49
ohne Filet kg7,49
Gyrospfanne
küchenfertig mariniert 100g0,99
Rindfleischspieße
aus der Hüfte, mit Peperoni 100g2,99

Thüringer Mett
mit Schinkenfleisch 100g1,19
Schinkengriller oder
Käse-Schinkengriller
5 x 75g, (kg 15,97) Pckg.5,99
Spargelkochschinken
mit grünen Spargelstückchen 100g1,99
Fleischsalat
ohne oder mit frischen
Gartenkräutern 100g0,99
Minestrone
ital. Gemüsesuppe (L 10,98) 500ml5,49

FEHLING-Station · Marktstraße 57 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

3 NEHMEN
2 ZAHLEN

Wir schenken Ihnen das günstigste Teil!

Diese Aktion gilt bis zum 17. Juni 2023 in der Fehling-Station,
ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen

und gilt nur für nicht reduzierte Teile.

Anzeigenschluss
für die
nächste
Ausgabe:

Donnerstag,

12Uhr

Mein Sterne-Hotel ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

@ Ihr digitaler Draht
zumMarktspiegel auf

www.marktspiegel-verlag.de
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